
 
 
Neues Team stellt sich vor: 
Mit einem Team von 10 Frauen und 14 Männern 
startet die Ökologische Liste Hirschaid zur Kommu-
nalwahl 2008. Angeführt wird die Liste von Jürgen 
Fleischmann, Albert Deml, Roland König und  
Sabine Lichtenwald-Arneth. Als Ersatz-Kandidaten 
unterstützen Marktgemeinderat Hans-Joachim 
Schumm und Sonja Fleischmann die Liste. 
 
Das Ziel der ÖLH ist, dass auch in Zukunft ökolo-
gische Gedanken im Gemeinderat vertreten sind, 
damit dieses Thema nicht ganz untergeht. Mit Blick 
auf den Klimawandel und weiterer brisanter Umwelt-
Themen ein durchaus wichtiges Vorhaben. Unser 
Spitzenkandidat Jürgen Fleischmann und sein 
Team wird diese Themen sicher gut vertreten. 

Positive Bilanz der ÖLH 
Die ÖLH war in den vergangenen 12 Jahren der 
Garant dafür, dass Umweltschutz-Themen im Ge-
meinderat ein entsprechendes Gewicht bekamen. In 
vielen Diskussionen warb Gemeinderat Hans- 

 
Joachim Schumm für ökologische Maßnahmen, die 
die Mehrheit in der Vergangenheit nicht interessier-
ten oder unbekannt waren. Es ist klar, dass er nicht 
allein alles durchgesetzt hat, sondern jeder Erfolg 
letztlich auf dem Beschluss einer Mehrheit des 24-
köpfigen Gemeinderats fußt. Dennoch waren vorher 
ökologische Ideen, Anregungen oder Anträge nötig 
und meist jede Menge Überzeugungsarbeit. 
Ob Zisternen im Juliushof, Solardächer auf den 
Schulen oder Feuerwehr, Ausbau des Radwege-
netzes, Renaturierung von Gewässern und vieles 
mehr, die ÖLH war immer intensiv beteiligt. Mar-
kenzeichen der ÖLH war und ist es, auch kritische 
Fragen zu stellen. ÖLH Vertreter Schumm fühlt sich 
bestätigt, wenn Bürgermeister Schlund heute ökolo-
gische Maßnahmen als nachahmenswert bezeich-
net, die er vor Jahren nicht auszusprechen wagte. 
Erst auf Initiative von Schumm entstand im Ge-
meinderat die Idee, den Betreibern von Mobilfunk-
anlagen Standorte außerhalb von Wohngebieten 
vorzuschlagen. 

(v.l.n.r.) Roland König, Josef Hager, Gerhard Ott, Jürgen Hellmann, Sabine Schumm, Theodor Rauh, Astrid Romanowski, Peter Matzick,  
Margaretta Bögelein, Stefan Romanowski, Christiane Jänicke, Wolfgang Fleischmann, Sonja Fleischmann, Jörg Jänicke, Martin Knab,  
Bernhard Schmidtner, Sibylle Raab, Albert Deml, Jürgen Fleischmann 



Die Ökologischen Liste ist in allen Politikfeldern dem 
Begriff der Nachhaltigkeit verpflichtet, bei dem es 
darum geht, nicht auf Kosten zukünftiger Generatio-
nen zu wirtschaften. Daraus leiten sich die Themen 
ab, die uns besonders am Herzen liegen. 

Klimaschutz / Energiewende: 
Die ÖLH setzt sich für eine Energiewende in der 
Gemeinde ein. Ziel muss eine autarke Versorgung 
sein, unabhängig vom Erdöl aus Saudi-Arabien und 
Erdgas aus Russland. 
o vorrangiger Ausbau von Photovoltaik-Anlagen, 

Einsatz von Kraft-Wärme-Kopplung und Block-
heizkraftwerken 

 
o Gebäude auf Energieeffizienz und Einsparpoten-

tiale überprüfen – Energiegutachten erstellen 
o Aufbau einer kommunalen Energieberatung 
o Unterstützung der Landwirte bei der Erzeugung 

erneuerbarer Energie 
o Energieeinsparung an den Schulen durch Anreize 

(Preise für Einsparungen) fördern 

Kinder, Jugendliche, Familie: 
Nirgends sind die Chancen der Kinder derart von 
der sozialen Herkunft abhängig, wie bei uns. 
o Rahmenbedingungen für Familien verbessern 
o Kindergartenbeiträge reduzieren bzw. sozialver-

träglich gestalten 
o Familienbegünstigter Eintritt in das Erlebnisbad 

Franken-Lagune 
o günstiges Bauland für junge Familien  
o Einführung einer sechsjährigen Grundschule 
o Errichtung eines Gymnasiums in Landkreis Bam-

berg mit bevorzugten Standort Hirschaid 
o Nachmittagsbetreuung ausbauen 
o unbürokratische Förderung von Familien und Al-

leinerziehenden 
o Kinderbetreuungsangebote ausweiten 

 
Verkehr / öffentlicher Nahverkehr: 
Die vorherrschende Politik setzt nach wie vor einzig 
auf das Auto. Die daraus resultierenden Auswirkun-

gen (Abgase, Lärm, Staus) spürt jeder von uns. Wir 
treten für die Förderung von Alternativen ein. 
o öffentlichen Nahverkehr für Berufstätige attrakti-

ver gestalten 
o Gämaflitzer als Zubringer für den Bahnverkehr 

nach Bamberg / Nürnberg einsetzen 
o S-Bahn Anschluss an Erlangen / Nürnberg 
o Taktzeiten des Gämaflitzer an Bedarf anpassen 
o Verringerung des Schwerlastverkehrs im Zentrum 

und in den Wohngebieten 
o Ausbau des Radwegenetzes nach Friesen und 

Rothensand 

 
Mobilfunk: 
Wir sprechen uns nicht generell gegen Mobilfunk 
aus, wollen aber, dass die Anlagen so konzipiert 
sind, dass die Strahlenbelastung für die Bürgerin-
nen und Bürger möglichst gering ist. Deshalb haben 
wir schon vor Jahren den Antrag im Gemeinderat 
gestellt, Mobilfunksendeanlagen nur außerhalb von 
Wohngebieten zu errichten.  
 

Siedlungspolitik: 
Die Ausweisung und Gestaltung neuer Bebauungs-
gebiete hat einen entscheidenden Einfluss auf die 
Entwicklung der Gemeinde. 
o nachhaltiges Wachsen der Gemeinde 
o für neue Baugebiete ökologisches und familien-

freundliches Konzept erstellen 
Umweltverträglichkeitsprüfung einplanen 

o Ausbau der Trinkwasserversorgung – kein An-
schluss an Fernwasserversorgung 

o sanfter Tourismus 
o verbrauchernahe Landwirtschaft 
o Mittelstandförderung 

 
Wir reden nicht nur von einer ökologischen Politik, 
wir setzen uns auch wirklich dafür ein: 
o für eine Zukunft unserer Kinder 
o für eine familienfreundliche Politik 
o für einen vernünftigen Umgang mit Natur und 

Umwelt zum Wohle aller. 
Geben Sie uns Ihre Stimme – Kreuzen Sie ÖLH an!



So wählen Sie richtig: 
Mit einem Listenkreuz bei „Liste 09 Ökologische 
Liste Hirschaid“ geben Sie jeder Kandidatin und 
jedem Kandidaten der ÖLH eine Stimme. 
Sie können aber auch die Liste ankreuzen und noch 
zusätzlich Kandidatinnen und Kandidaten der ÖLH 
bis zu 3 Stimmen geben. Achten Sie aber darauf, 
dass Sie nicht mehr als 24 Stimmen vergeben, 
sonst ist Ihr Votum ungültig. 
 
Auf der Ökologischen Liste stehen Bürgerinnen und 
Bürger aus Hirschaid und seinen Ortsteilen, die eh-
renamtlich in Ortsvereinen, Naturverbänden, Pfarr-
gemeinden,  Eltern- und Bürgerinitiativen aktiv sind. 
 
Gemeinderatswahlen sind mehr als alle anderen 
Wahlen auch Persönlichkeitswahlen. Wir haben 
diese Tatsache längst umgesetzt: Kompetente 
Menschen, Bürgerinnen und Bürger aus der gesam-
ten Gemeinde, engagieren sich und machen ökolo-
gische Politik für ihre Heimat auf Grundlage klarer 
programmatischer Aussagen und Ziele. 
Unser Programm finden Sie unter: www.oelh.de.vu
 

Platz 1: Jürgen Fleischmann, Elektrotechniker: 
„Eine Chance für Alle“ – Kurzinterview mit dem 
42jährigen Spitzenkandidaten der ÖLH: 
HIZ: Welche Schritte bewogen Sie, als „Nummer 1“ 
der ÖLH zu kandidieren? 
J.F.: Wir müssen Verantwortung übernehmen, nicht 
nur für uns, sondern für alle in der Marktgemeinde. 
Ich kann meinen Teil nur dazu beitragen, wenn ich 
als Mitglied im Gemeinderat die wichtigen Themen 
der Zukunft einbringe und umsetze, so wie es H.-J. 
Schumm bereits in den vergangen 12 Jahren tat. 
HIZ: Welche Themen sind dies? 
J.F.: Vor allem der zunehmende Energieverbrauch, 
die damit verbundenen respektiven Kosten und der 
Klimaschutz sind die Schwerpunkte. 
HIZ: Was tun Sie dafür? 
J.F.: Wir haben bisher zwei Bürgersolardächer in 
Hirschaid erstellt. Viele Bürger wurden für diese 
Themen sensibilisiert und haben in Solarenergie 
investiert. Es entsteht langsam aber sicher ein Um-
denken in der Bevölkerung. Es gibt aber noch viel 
Potential. Hier möchten wir weiter machen.  
HIZ: Glauben Sie, dass andere Gruppierungen da 
mitmachen? 
J.F.: Ja, es geht ja alle an. Auch die großen Partei-
en haben begriffen, dass es unsere gemeinsame 
Erde ist. Wir müssen hier an einem Strang ziehen. 
HIZ: Ihr Motto für die Zukunft? 
J.F.: Ich möchte in 20 Jahren meinen Kindern in die 
Augen schauen und ihnen sagen können, dass ich 
alles getan habe, um die Umwelt zu schützen und 
ihnen eine intakte Welt hinterlassen habe. 
Jürgen Fleischmann ist verheiratet und hat zwei 
Kinder. Er beschäftigt sich mit Photovoltaik seit ca. 

18 Jahren. Bereits 1992 baute er zusammen mit 
seinem Vater eine Solaranlage. Seit 13 Jahren ex-
perimentiert er mit Elektrofahrzeugen um die Tech-
nik zu verfeinern und die Fahrzeuge und deren 
Möglichkeiten darzustellen. Als 1. Vorstand des 
Bund Naturschutz Hirschaid und Vorstandsmitglied 
der Kreisgruppe Bamberg übernimmt er Verantwor-
tung für die Umwelt und deren Schutz. Seine Hob-
bys sind Flugmodellbau, alternative Energien und 
das Thema Energieeinsparung ohne Komfortverlust. 

 
Platz 2: Albert Deml, Dipl.-Ing.(FH), 50 Jahre 
Der naturverbundene Albert Deml wohnt mit seiner 
Frau Petra und seinen Kindern (Johanna 18, Moni-
ka 20 und Stefan 23 Jahre) in Hirschaid-Ost. Er 
arbeitet bei Siemens und ist derzeit als Betriebsrat 
freigestellt und Mitglied im Gesamtbetriebsrat der 
Firma Siemens. 
In seiner Freizeit widmet er sich seiner Familie und 
seinem Garten. Außerdem ist er seit vielen Jahren 
in der Bund Naturschutz Vorstandschaft und der 
Ökologischen Liste aktiv. Darüber hinaus ist ihm der 
Arbeitskreis „Eine Welt“ der Pfarrgemeinde St. Vitus 
ein Anliegen, da er sich auch mit der Not anderer 
Länder beschäftigen möchte. Er spielt gerne Volley-
ball und man sieht ihn oft auf dem Fahrrad oder 
beim Nordic Walking zusammen mit seiner Frau. 
Themen wie nachhaltige Gemeinde-Entwicklung, 
lokale Energiegewinnung und effiziente Energienut-
zung, Mobilfunk sowie öffentlicher Nahverkehr, be-
schäftigen ihn schon lange. Ebenso liegen ihm auch 
die Themen der Jugend und Familien am Herzen. 
 

Platz 3: Roland König, Kommunikationsmanager 
45 Jahre, verheiratet, zwei Kinder, arbeitet bei Sie-
mens und ist dort für die globale Kommunikation 
und Information aller Mitarbeiter im Sector 
„Healthcare“ verantwortlich. In seiner Freizeit wid-
met er sich nicht nur dem Schutz und Erhalt der 
Umwelt, sondern fährt auch gerne Rad und wandert 
gerne durch die herrliche Natur. Sein großes Vorbild 
ist Albert Schweitzer, der einmal sagte: „Das Weni-
ge, das du tun kannst, ist viel.“ 

http://www.oelh.de.vu/


 

Liste 09: Ökologische Liste Hirschaid (ÖLH) 
 
Platz 1 

 

Jürgen Fleischmann,  
43 Jahre, 2 Kinder,  
Elektrotechniker,  
Röbersdorf, 
Elektrofahrzeuge,  
Photovoltaik, Modellbau, 
Bund Naturschutz 

Platz 2 Albert Deml, 50 Jahre, 
3 Kinder, Dipl-.Ing.(FH) 
Betriebsrat,  
Hirschaid-Ost, 
AK Eine Welt,  
Bund Naturschutz, KAB, 
Volleyball, Radfahren 

Platz 3 

 

Roland König,  
45 Jahre, 2 Kinder, 
Kommunik.manager,  
Röbersdorf, 
Bund Naturschutz,  
Elektrofahrzeuge, Rotes 
Kreuz / Bergwacht 

Platz 4 

 

Sabine Lichtenwald-
Arneth, 46 Jahre, 2 
Kinder, Heilpraktikerin,  
Seigendorf,  
Klassische Homöopa-
thie 
 

Platz 5 Bernhard Schmidtner, 
45 Jahre, 2 Kinder,  
Lehrer,  
Hirschaid-Ost,  
Chorsingen, Lesen, 
Pfarrgemeinderatsvor-
sitzender St. Vitus 

Platz 6 

 

Astrid Romanowski,  
34 Jahre, 2 Kinder,  
Kfm. Angestellte,  
Hirschaid,  
Aufsichtsrat Kinderst. 
Mikado, Montessorie 
Volksschule Forchheim 

Platz 7 

 

Martin Knab, 51 Jahre, 
Dipl.-Ing.(Uni), Brau-
meister,  
Hirschaid-Ost,  
Pfarrgemeinderat,  
Bund Naturschutz,  
Hirschaider Blech 

Platz 8 Theodor Rauh,  
46 Jahre, 1 Kind,  
Verwaltungsangestellter, 
Friesen,  
Biolandwirtschaft, Grup-
penleiter Lebenshilfe, 
Vorstand FFW Friesen  

Platz 9 

 

Sibylle Raab,  
42 Jahre, 3 Kinder, 
Hochbautechnikerin, 
Regnitzau,  
Volleyball, Yoga, Saxo-
phon, Laufen, Montes-
sorieschule Forchheim 

Platz 10 

 

Peter Matzick,  
40 Jahre, 2 Kinder, E-
lektrotechniker,  
Regnitzau,  
Radfahren, Volleyball, 
Vorstand Förderkreis 
DPSG 

Platz 11 Gerhard Ott, 48 Jahre, 
2 Kinder, Dipl.-Ing.(FH), 
Bio-Einzelhändler,  
Hirschaid,  
Montessori-Verein 
Forchheim, Pfadfinder-
schaft St. Georg DPSG 

Platz 12 

 

Josef Hager,  
52 Jahre, 2 Kinder, 
Flurbereinig.techniker, 
Hirschaid-Ost,  
Radfahren, Gitarre, PC, 
ARGE Körperbehinder-
te, Bund Naturschutz 

Platz 13 

 

Dr. Margaretta Böge-
lein, 50 Jahre, 2 Kinder, 
Dipl.-Volkswirtin,  
Hirschaid,  
Unternehmensberaterin; 
Bund der Selbstständi-
gen, Kath. Frauenbund 

Platz 14 Sabine Schumm,  
45 Jahre, 1 Kind,  
Restauratorin für 
Buch&Graphik,  
Regnitzau,  
Kunst und Kultur 

Platz 15 

 

Wolfgang  
Fleischmann,  
40 Jahre, 1 Kind,  
Schreiner,  
Röbersdorf,  
Schafzucht 

Platz 16 

 

Monika Spörlein,  
43 Jahre, 1 Kind,  
Grundschullehrerin, 
Regnitzau,  
Bund Naturschutz 

Platz 17 Jürgen Hellmann,  
54 Jahre, 5 Kinder,  
Dipl.-Soz.Päd.(FH), 
Bewährungshelfer, 
Friesen,  
Naturschutzwacht, TSV, 
Tennis Club 

Platz 18 

 

Claudia Hoffmann-
Cline, 50 Jahre,  
Dipl.-Soz.Päd.(FH),  
Sozialpädagogin,  
Röbersdorf,  
Wandern, Garten, Le-
sen, Naturschutz 

Platz 19 

 

Stefan Romanowski,  
37 Jahre, 2 Kinder,  
Energiegeräteelektron., 
Hirschaid,  
Wandern, Volleyball 
beim VC 06 

Platz 20 Christiane Jänicke,  
47 Jahre, 1 Kind,  
Dipl.-Pädagogin,  
Sozialpädagogin,  
Sassanfahrt,  
Reisen, Wandern,  
Lesen, Volleyball 

Platz 21 

 

Doris Hofmann,  
34 Jahre, 3 Kinder,  
Lehrerin,  
Hirschaid,  
Musik, Volleyball, Spie-
len, Lesen, Jugendleite-
rin der Chorjugend 

Platz 22 

 

Liane Steiner,  
42 Jahre, 2 Kinder,  
Elektrotechn. Assisten-
tin,  
Seigendorf,  
Homöopathie 

Platz 23 Jörg Rascher,  
47 Jahre, 1 Kind,  
Offset-Drucker,  
Sassanfahrt,  
Musik, Fahrradfahren 

Platz 24 

 

Andrè Arnoldt,  
30 Jahre,  
Kfz-Meister,  
Röbersdorf,  
Zweiradsport 

⊗

www.oelh.de.vu
 

Wir sind auch gerne behilflich bei der Briefwahl. Wenden Sie sich an Ihren Kandidaten in Ihrer Nachbarschaft. 

http://www.oelh.de.vu/

